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4 wildeſter Barbarei in der Jedermanns Hand wider Jedermann war

ein völliges Ziel geſetzt werden als bis einer oder der andere dieſer gleich
Rothhäuten oder Sklavenjägern
Forſcher als Verbrecher behandelt und dem Zuchthauſe überantwortet

I wird
einzudämmen Der Verſuch als ſolcher hat wenig Bedeutung für ſie wenn

ſie nicht darüber ſchreiben können
einer wiſſenſchaftlichen Zeitſchrift ihre eigenen Angaben zu machen

I aufmerkſam verfolgt wird jede Unmenſchlichkeit und Grauſamkeit ſofort
feſtgenagelt der Aufmerkſamkeit von Kultusminiſter und Staatsanwalt
nähergerückt dann wird die Gefahr ſolcher Veröffentlichungen bald den

7 Nutzen überwiegen und der Anreiz durch Verſuche an Leidenden eine

Grundlage dafür zu gewinnen wird geringer werden

J Fall einer ganz empörenden Menſchenfolterung mitzutheilen

Arztes Dr Stubell erſten Aſſiſtenten der von Profeſſor Dr Stintzig

der ſtarken Harnausſcheidungen ſind die Leidenden oft genöthigt täglich

bewahrt zu ſein ſo irrte ich Zwei oder dreimal als die Reſultate nicht

nach einer weiteren Sphäre einem größeren Wirkungskreiſe

auf den Friedhof

Pfade nach der Cottage zu wieder herabkam ſah ſie vor dem
Pförtchen an ihrem Hofe einen Mann den Rücken nach ihr
gekehrt ſtehen Er ſchien ihre leichten Schritte auf dem Raſen

Sturme wieder in ihrem Gedächtniß auf und machten ihr alle

M zu fürchten habe da der Mann aus Tenham zur Bewachung
von Haus und Hof geſchickt ſei
vorwärts

J geworden in jedem kleinen unvorhergeſehenen Vorkommniß gleich
Gefahr zu wittern

der davor lehnte ihre Annäherung und drehte ſich um und
in der matten Mondbeleuchtung konnte ſie ſeine Züge erkennen

ins Angeſicht und ihr Herz fing an in hörbaren Schlägen zu
pulſiren
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Ein neuer Fall ärztlicher Menſchenfolter
Halle 15 Juni

Unter vorſtehender Ueberſchrift ſchreibt das Berliner Blatt Die
Deutſche Warte Daß die Viviſektion die wiſſenſchaftliche Thier

folter für viele Vertreter der Verſuchsmedizin nur ein Reizmittel zu
noch unerhörteren Scheußlichkeiten eine Vorſtufe und ein Uebergang
zur Menſchenfolter iſt haben zahlreiche Thatſachen bewieſen Und
immer noch mehren ſich die Fälle von Grauſamkeiten begangen an
Menſchen zu dem nebelhaften weſenloſen Zweck in einer vielleicht noch
fernen Zukunft anderen Menſchen Hilfe und Rettung bringen zu können

Man opfert das Lebende um des noch gar nicht Geborenen
willen Die Verruchtheit dieſer unter dem Deckmantel der Wiſſenſchaft
begangenen Schandthaten würde nur durch ihre Dummheit übertroffen
werden wenn die wiſſenſchaftlichen Foltermeiſter nicht in ihrem perſön
lichen Intereſſe durchaus überlegen und berechnend handeln würden
Durch Verſuche und Beobachtungen von bisher ganz unbekannter
Art machen ſie ſich einen wiſſenſchaftlichen Namen Wenn der
Kranke dabei zu Grunde geht ſo können ſie doch den Fuß

ſeinen Leichnam ſetzen und ihn als Sprungbrett zum
benutzen Die Zeiten

i

lufſchwung in eine Profeſſur oder dergleichen

ſcheinen wiederzukehren Dieſem ruchloſen Treiben wird wohl nicht eher

nach menſchlicher Beute fahndenden

Doch giebt es wenigſtens Mittel um ihre unheilvolle Thätigkeit

Sie ſind alſo immer gezwungen in
Wird

nun die mediziniſche Fachpreſſe von den Gegnern des finſteren Syſtems

Auch heute haben wir unſeren Leſern einen neuen aufſehenerregenden
Jm Band

62 des Archivs für kliniſche Medizin findet ſich eine Abhandlung eines

geleiteten mediziniſchen Klinik in Jena über einige Fälle von Diabetes
insipidus Harnruhr mit hochgradig geſteigertem Durſtgefühl Jn Folge

10 20 Liter Waſſer zu ſich zu nehmen Dr Stubell macht nun den
entſetzlichen Verſuch an einigen von ihnen durch gewaltſame Ein
ſperrung und gänzliche Entziehung der Getränke die Krank
heitserſcheinungen zurückzudrängen Er ſelber berichtet darüber

Patient wurde in ein kleines Zimmer im Dachgeſchoß der Klinik
gebracht welches zwei Fenſter mit Eiſengittern von beträchtlicher Stärke
hatte die Thür war feſt und gut verſchließbar den Schlüſſel trug ich
ſtets in der Taſche Wenn ich aber glaubte dadurch vor Täuſchungen
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ſtimmten und ich den Patienten ſcharf ins Gebet nahm geſtand er mir
bei einem ſtarken Regenguſſe ein Trinkgefäß zum Fenſter hinausgehalten
und auf äußerſt komplizirte Weiſe aus der Dachrinne etwa je einen halben

Liter Regenwaſſer aufgefangen zu haben Einmal konſtatirte ich daß
Patient von dem ihm gereichten Waſchwaſſer getrunken hatte ich ließ ihn

von da ab während der Verſuchstage ſich nicht waſchen Einmal trank
Patient Nachts als der Durſt zu groß wurde 1400 Kubikcentimeter
ſeines eigenen Urins und am letzten Tage des Stoffwechſelverſuchs
riß Patient der während der letzten Tage deſſelben relativ ſehr wenig zu
trinken bekam eine eiſerne Gitterſtange am Fenſter aus gelangte auf
das Dach von da durch ein anderes vergittertes Fenſter wo er ebenfalls

eine Eiſenſtange ausriß in das Wärterzimmer und wurde dort noch
rechtzeitig überraſcht als er eben an die Waſſerleitung eilen
wollte

Bei meinem zweiten Patienten habe ich ebenfalls Klauſur angewandt

nachdem ich die Fenſter durch dreifache Verſtärkung des Eiſengitters
unwegſam gemacht hatte Er iſt durch dieſen Verſuch beſonders ſtark
mitgenommen Er hat die Nacht vom 30 Juni bis zum 1 Juli
unter furchtbaren Qualen zugebracht Früh 7 Uhr als
Patient zum Wiegen und zur Blutunterſuchung aus der Zelle geführt
zwei Treppen emporſteigen mußte war er völlig collabirt zuſammen
geklappt das Geſicht war wie ausgetrocknet Augen und Wangen tief
eingeſunken Puls kaum fühlbar überall im Körper Schmerzen die
Gelenke wie ſteif

Ueber dieſe Art der willkürlichen Freiheitsberaubung die nach S 239
des Strafgeſetzbuches mit Gefängniß im Falle ſchwerer Körper
beſchädigung des Gefangengeſetzten mit Zuchthaus beſtraft wird ſind
auch von ärztlicher Seite Worte ſchärfſter Mißbilligung gefallen
Dr A E Neumann Berlin ſchreibt in der Mediziniſchen Reform vom
10 Juni d J

Klingt dieſe Beſchreibung nicht wie ein Kapitel aus einem Schauer
roman Liegt nicht eine grauſame Jronie in dem Satze er wurde noch
rechtzeitig überraſcht als er eben an die Waſſerleitung eilen wollte
Mit anderen Worten der Menſch der von unſtillbarem Durſte gepeinigt
getrieben von einem der elementarſten Jnſtinkte in ſeiner Todesangſt
ſeinen eigenen Urin trinkt dann ſeine ganze Kraft zuſammennimmt zu
einem letzten Verzweiflungsakt Eiſengitter durchbricht und über Dächer

balancirt um zu dem erlöſenden Waſſer zu gelaugen er muß weiter
durſten denn das Experiment verlangt es Wie würde ſich die Be
urtheilung des Falles geſtaltet haben wenn der Patient Hertel bei Aus
bruch eines Feuers infolge Verſchluſſes von Thür und Fenſter bei zu
fälliger Abweſenheit des Experimentators ums Leben gekommen wäre
oder wenn er vom Dache abgeſtürzt und Schaden genommen hätte oder

aber wenn er an Hitzſchlag zu Grunde gegangen wäre Das Experiment
des Kollegen hätte ja leicht unbeabſichtigt zu der Beantwortung der höchſt

intereſſanten Frage führen können ob ein Menſch mit Diabetes insipidus
auch trotz gewiſſer Flüſſigkeitszufuhr an relativer Austrocknung des Blutes
alſo einer Art Hitzſchlag zu Grunde gehen kann

Dr Stubell ſcheint bei der Niederſchrift ſeines Berichtes doch kein
ganz gutes Gewiſſen gehabt zu haben denn er fügt hinzu

Jn dieſem Verſuche iſt es allerdings unter Hervorrufung bedrohlicher
Störung des Allgemeinbefindens des Patienten gelungen die ſonſt ſo
konſtante Urinſekretion weſentlich herabzuſetzen ja auf 11 Stunden zum
Verſiegen zu bringen wobei ich hart an die Grenze des Erlaubten
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gegangen zu ſein mir wohl bewußt bin unter andauernder Kontroll
von Puls und Herz Noch ein paar Stunden länger gedurſtet und di
Urinſekretion hätte vielleicht ganz aufgehört die Herzaktion wahr
ſcheinlich aber auch

Wir fragen angeſichts dieſes unzweifelhaften vollkommen klarliegenden

Thatbeſtandes wie lange die Staatsregierung es noch dulden wird daß
die experimentirenden Aerzte ſich die Grenze des Erlaubten ſo weit
ziehen wie es in dem vorliegenden Falle geſchehen iſt Noch ein paar
Stunden und die Herzaktion hätte wahrſcheinlich aufgehört das heißt
der Kranke wäre dann todt geweſen gemordet von dem Arzte deſſen
Behandlung er anvertraut wurde Ein ſolches Ergebniß hätte ſich dann
ſo ziemlich mit dem vieler hochnothpeinlichen Verhöre des Mittelalters
gedeckt Wie mit Sicherheit anzunehmen wäre eine vollkommene Auf
klärung dieſer dunklen That erzielt worden wenn Delinquent nicht unter
der Folter den Geiſt aufgegeben hätte Dr Stubell würde in ſeinem
Falle gedacht aber beileibe nicht geſchrieben haben Der Verſuch
wäre vollkommen geglückt wenn der Kranke nicht kurz vorher ge
ſtorben wäre

Die wiſſenſchaftliche Heilkunde wird ſo ſchließt die D in
ihrem eigenſten Intereſſe ſo ſchnell wie irgend möglich mit dieſer ver
derblichen ganz und gar geſellſchaftsfeindlichen Richtung in ihrer Mitte

aufräumen müſſen oder ſie wird ſelbſt den geringen Ueberreſt an Ver
trauen im Volke der ihr noch geblieben iſt verlieren und ſich ihr
eigenes Grab graben

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

R Berlin 14 Juni Hofnachrichten Heute Vormittag wurde
laut Meldung aus Homburg v d durch den Kaiſer und die
Kaiſerin der erſte Stein zum Reichs Limes Muſeum auf der Saalburg
gelegt Jn Friedrichshof wurde Mittags der Geburtstag der Kronprinzeſſin
von Griechenland gefeiert An der Familientafel nahmen Theil der Kaiſer
und die Kaiſerin die Kaiſerin Friedrich Prinz Joachim die Prinzeſſin
Viktoria Luiſe der Kronprinz und die Kronprinzeſſin von Griechenland
Prinz und Prinzeſſin Adolf zu Schaumburg Lippe und Prinz Friedrich
Karl von Heſſen

Die Nobilitirung des Marineſtaatsſekretärs wird ob
wohl ſie nicht gerade überraſchte lebhaft erörtert bedeutet ſie doch eine
neue glänzende Etappe in der glänzenden Laufbahn dieſes Seeoffiziers
Er hat die Reorganiſation der Schlachtflotte mit Erfolg vor dem
Parlament vertreten und ſo als Roon der Marine ſich bethätigt Sein
Verdienſt wird durch die Thatſache nicht herabgemindert daß eine Ver
ſtärkung der Wehrkraft zur See durch den Gang der Weltpolitik ge
bieteriſch gefordert wurde Denn es iſt ihm 1898 ſo wenig wie 1900
leicht geworden die Zuſtimmung der Volksvertretung zu den Flotten
geſetzen zu erlangen Auch ſcharfe perſönliche Angriffe ſind ihm nicht er
ſpart geblieben Die Aufregung raubt mir den Schlaf ſo ver
ſicherte er vor wenigen Monaten noch den Herren ſeines Reſſorts und er
machte in der That geraume Zeit hindurch im Parlament den Eindruck
eines nervös abgeſpannten Mannes

Die Wirkungen des neuen Flottengeſetzes wird man noch
in dieſem Jahre bemerken können Während nämlich in der erſten Hälfte
dieſes Jahres nur zwei Kriegsſchiffe Kaiſer Barbaroſſa und Prinz
Heinrich ihrem Elemente übergeben werden könnten werden bis ultimo
1900 aller Vorausſicht nach noch 3 Linienſchiffe und 3 kleinere Kreuzer
vom Stapel gelaſſen werden können Das erſte Jahr des neuen Jahr
hunderts wird damit eine Vermehrung der deutſchen Marine aufweiſen
wie ſie noch in keinem Jahre zuvor erreicht worden iſt

Die Londoner Times bemerken in einer Beſprechung der
Genehmigung der deutſchen Flottenvorlage Kein großmüthiger

Lea
Nach E G Sanderſon von A Brauns

301 Fortſetzung Nachdruck verboten
Wie verlangte ſie ſelbſt in dieſer Stunde herbſten Wehes

ihren Kummer zu vergeſſen in voller Thätigkeit

An der Seitenpforte ſandte ſie den Blick noch einmal zurück
Würden all die kommenden Jahre je zu

verwiſchen vermögen was ſie an dieſem Abend hier gelitten
Die kommenden Jahre Mit einem Jamgmerſchrei barg ſie
ihr Antlitz in den Händen Erſt ſo wenige Jahre des Lebens
waren dahingegangen und die irdiſche Wanderung war ſo lang

12 Kapitel
Als Lea den Berg mühſam erklommen hatte und auf dem

wege nicht zu hören Lea hielt etwas beſorgt im Weiterſchreiten
inne Die Begebenheiten des vorigen Mittwochs tauchten im

Glieder erbeben Bald aber erinnerte ſie ſich daß ſie nichts

Muthig ſchritt ſie nun wieder
Was war ſie in letzter Zeit doch für eine Memme

Als ſie am Pförtchen angelangt war merkte der Mann

es war Lord Barcheſter Eine heiße Blutwelle ſtieg ihr

Nicht eine Silbe vermochte ſie zu ſtammeln und
ſtand ſprach und regungslos an ſeiner Seite den Blick auf
den Boden gehefte

L

iſt ſehr ſpät
Er ſprach raſch und mit bebender Stimme

ſelbſt zu erregt es zu bemerken
Nach kurzer Pauſe fuhr Barcheſter da Lea ſtumm blieb

in der vorigen Weiſe fort
Warum ſprechen Sie denn nicht zu mir Lea

denn erzürnt mich hier zu finden
Lea fühlte daß ſie etwas erwidern müſſe und eine Hand

feſt auf die andere legend wie wenn ſie damit auch die Stimme
feſtigen könnte ſagte ſie

Durchaus nicht Mylord Weshalb ſollte ich denn erzürnt
ſein Mir kann es doch nichts verſchlagen Sie erſchrak
aber ſelbſt über den harten kalten Klang der eigenen Stimme

Barcheſter trat näher und blickte ihr ins Angeſicht und da
gewahrte er auch daß ſie ohne Hut und Shawl war

Sie ſind nicht in der Pfarre geweſen und doch ſo lange
abweſend rief er

Jch habe einen Spaziergang gemacht erklärte ſie in
demſelben harten unnatürlichen Tone

Einen Spaziergang zu ſo ſpäter Stunde Und ſo

ea rief der Lord ſind Sie endlich gekommen Es
Hält Sie der Paſtor ſtets ſo lange auf

Lea war aber

Sind Sie

lange Seit länger als einer Stunde ſtehe ich hier Was hat
Sie denn ſo lange aufgehalten

Wieder blieb ſie ihm die Antwort ſchuldig Ja ſie
war lange fortgeweſen eine lange bitterſchwere Zeit im
Kampfe mit der neuen Herzenspein War ſie neu Müde
ſtrich ſie mit der Hand über die Stirn Jahre ſchienen es zu
ſein ſeit ſie fortgerannt war aus ihrem Heim es kam ihr vor
als liege eine ganze Lebenszeit dazwiſchen

Jn welcher Richtung haben Sie denn Jhren Spaziergang
gemacht forſchte Barcheſter beharrlich weiter

Lea ſchwieg Was hätte ſie auch antworten ſollen Daß
ihr Betragen ihm ſonderbar erſcheinen mußte fühlte ſie ſelbſt
konnte aber trotzdem keine Aufklärung geben

Barcheſter war nun überzeugt daß etwas Ungewöhnliches

unähnlich ihre Steifheit die harttönende Stimme ſo ver
ſchieden waren von den weichen Lauten und der offenen
Schlichtheit ihres Weſens Ein jäher Gedanke durchzuckte ſein
ganzes Sein Sollte es möglich ſein daß ſie ſeine Liebe er
widerte Manche Frauen wußte er ſuchten ihre Gefühle
unter einem kalten Aeußeren zu verbergen Jm anderen
Augenblicke erkannte er ſich getäuſcht zu haben Lea gehörte
niicht zu jenen Frauen die ihr Herz ungeſucht verſchenken
dieſe mußte umworben werden ehe ſie gewonnen wurde und
er war ihr ſtets abgeſehen von jenem Moment vor dem Küchen
fenſter nur freundſchaftlich begegnet Es war ein Jrrthum ge
weſen er liebte mit der ganzen Tiefe und Kraft eines
Herzens in welchem die Neigung zu einer weiblichen Seele
noch nie Platz gefunden hatte Lea s Herz dagegen war un
berührt geblieben von gleichen Empfindungen Und jetzt da
das erſte Wonneleben vorüber war er froh daß es ſo war
Sehnſüchtige Wonne war es geweſen unwürdig der Liebe die
er für ſie empfand und raſch und mit Strenge mußte ſie
unterdrückt werden Morgen reiſte er von Coombe nach London
und er hatte es nicht über ſich vermocht fortzugehen ohne ſich
noch einmal ihren Anblick zu gönnen und ihr ein letztes Wort
zu ſagen

Jch wollte Jhnen Lebewohl ſagen Lea nahm er wieder
das Wort Morgen früh mit dem erſten Zuge fahre ich
nach London und wenn ich wieder nach hier zurückkomme
werde ich verheirathet ſein hatte er ſagen wollen war
aber nicht fähig die Worte über die Lippen zu bringen

Lea s verſchlungene Hände fingen an zu zittern Er reiſte
fort und vielleicht nie würde ſie ihn wiederſehen Sie bemühte
ſich ein paar allgemeinen Phraſen Ausdruck zu leihen doch
verſagten Sprache und Stimme Wenn er ſich doch entfernen
wollte Er ſtand ſo nahe daß er ihr Zittern gewahren mußte
Und ihrem Auge enthüllte der matte Sternenſchimmer ſeine
Züge aus welchen deutlich Beſorgniß und Angſt ſprachen die
in ihrem Herzen unſagbares Mitleid erweckten Zum Ver

vorgefallen ſein wuß weil Lea ihrem ſonſtigen Jch ſo völlig gnügen war es alſo nicht daß er nach London reiſte wahr
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Engländer ſollte Deutſchlands Beſtrebungen den Pfad zu beſchreiten den gehend die Kunſtſammlung Friedrichs des Großen Präſident Loubet
ſein eigenes Vaterland ſo ruhmvoll verfolgt hat ſeine Symphathie ver äußerte lebhafte Anerkennung über das Geſehene
ſagen Gleichzeitig dürfe aber bei aller nationaler Symphatie doch die
Wachſamkeit der Regierung nicht einſchlummern es gelte wie der Flotten
miniſter Goſchen dargelegt das europäiſche Gleichgewicht zur See und
keine denkbare Regierung keine Partei würde dieſes Gleichgewicht zum
Nachtheil Englands verſchieben laſſen Die L N bemerken dazu
Durch ihre Ausführungen beweiſen die Times daß ſie ſich ſelbſt zu
den großmüthigen Engländern nicht rechnen Auch ſcheint es faſt ſo
als habe es eine ſolche Menſchenklaſſe nie gegeben Wenn das Blatt
weiter von einer möglichen Störung des Gleichgewichts zur See ſpricht
ſo meint es damit natürlich nur eine Störung der drückenden Uebermacht
Englands zur See Alle ſolche Preßſtimmen beweiſen nur immer auf s
Neue wie ſcharf die Engländer uns auf die Finger paſſen und daß wir
gut daran thäten uns mit dem jetzt bewilligten Ausbau unſerer Flotte
nach Möglichkeit zu beeilen

Der Kultusminiſter hat da nach Mittheilung des Reichs
kanzlers alle mit Réaumurſkalen verſehenen Thermometer vom
1 Januar 1901 von der Prüfung ausgeſchloſſen ſind angeordnet
daß die in allen öffentlichen Kranken und Jrrenanſtalten in den öffent
lichen Badeanſtalten und in den höheren Schulen vorhandenen Réaumur
Thermometer durch hunderttheilige Jnſtrumente nach Celſius zu er
ſetzen ſind

Der Kampf um das Waarenhausſtenergeſetz iſt noch
nicht beendet da das Herrenhaus weder die Beſchlüſſe des Ab
geordnetenhauſes gebilligt noch die Regierungsvorlage wiederhergeſtellt
hat Jn Abgeordnetenhauskreiſen ſind über die Stellungnahme
zu den Beſchlüſſen des Herrenhauſes ſelbſt in der konſervativen
Fraktion und im Centrum die Meinungen getheilt Bei dieſen beiden
Fraktionen die für die Umſatzſteuer mit der Untergrenze von 300000 Mk
beim Jahresumſatz den Ausſchlag gegeben haben könnte vielleicht die
Mehrheit ſich entſchließen den 400000 Mk zuzuſtimmen aber für die
Befreiung der Offizier und Beamtenwaarenhäuſer wird nur ein Theil
der Konſervativen ſtimmen das Centrum aber dagegen ſein Wird dieſe
Befreiung aber aufgegeben dann fällt die Vorlage im Herren
hauſe ſicherlich

Der Bund der Handel und Gewerbetreibenden hat den
Kultusminiſter ſowie den Mitgliedern der kürzlich zuſammengetretenen
Schulkonferenz zu erwägen gegeben wie nothwendig die Einrichtung von
Handelsſchulen ſei Etwa 70 v H der die Realſchulen beſuchenden
Schüler widmeten ſich dem Kaufmannsſtande 58 v H der von den
Realſchulen abgehenden Schüler verließen aber meiſt die Quarta Tertia
oder Sekunda ohne das einjährige Zeugniß alſo ohne irgend einen
Abſchluß ihrer Schulbildung erreicht zu haben Dieſe Verhältniſſe
zeigten ſehr die Nothwendigkeit den Schülern praktiſche Kennntniſſe zu
geben

Zur Ausbildung von Lehrern an kaufmänniſchen Fort
bildungsſchulen findet in Berlin auf Verfügung des Miniſters für

und Gewerbe in der Zeit vom 18 Juni bis 14 Juli wieder ein
urſus ſtatt zu dem Lehrer aus allen Theilen der Monarchie einberufen

worden ſind Die Vorträge werden im großen Sitzungsſaal des Anhalter
Bahnhofes gehalten und erſtrecken ſich auf Handelsrecht Wechſelrecht Buch
führung kaufmänniſches Rechnen Comptoirpraxis und Korreſpondenz

Jnfolge der Konitzer Vorfälle hat der Rabbiner Dr
Feßler in Halle a S die Vertreter der altteſtamentlichen Disziplinen
an der evangeliſch theologiſchen Fakultät zu Halle um eine
Antwort auf die Frage gebeten ob im Judenthum auf Grund von
Schriften oder Ueberlieferung die Verwendung von Chriſtenblut zu
Religionsgebräuchen gefordert wird Die Antwort lautete Die Unter
zeichneten beſtätigen gern daß das Gerede von jüdiſchen Geheimſchriften
auf leichtfertigen Verdächtigungen beruht Vielmehr iſt es eine
Thatſache die für den Kundigen nicht erſt eines Beweiſes bedarf daß es
innerhalb des geſammten Judenthums weder eine ſchriftliche noch eine
mündliche Tradition giebt welche kundigen Chriſten unzugänglich wäre
Ergebenſt Profeſſor D theol Kautzſch Profeſſor D theol Rothſtein
Die T fügt hinzu Auf dem vorjährigen in Rom abgehaltenen
zwölften Kongreſſe der Orientaliſten der berufenſten Kenner der orienta
liſchen Sprachen der ganzen Welt an welchem D Kautzſch ſich hervor
ragend betheiligt hat wurde wie die Köln Zeitung mittheilt auf ſeinen
Antrag unter allgemeiner Zuſtimmung und Zuruf folgende Erklärung
angenommen Die zum 12 internationalen Kongreß in Rom ver
ſammelten Orientaliſten erachten es Angeſichts neueſter Vorgänge für ihre
Pflicht auszuſprechen die e daß jemals durch irgend welche
für Anhänger der jüdiſchen Religion geltende Vorſchriften die Be
nutzung von Chriſtenblut für rituelle Zwecke gefordert oder auch nur an
gedeutet worden war ſei eine ſchlechthin unſinnige und des ansgehenden
neunzehnten Jahrhunderts unwürdige

Die deutſche Truppenmacht in Oſtaſten wird demnächſt
einen Zuwachs erhalten der im Hinblick auf die Zuſpitzung der dortigen
Lage mit Freuden zu begrüßen iſt Am 19 d M trifft in Tſingtau ein
Ablöſungstransport von 1200 Mann ein Wie die B N N hören
werden die abzulöſenden Truppen zunächſt nicht beurlaubt werden viel
mehr bis auf Weiteres daſelbſt verbleiben ſo daß die dem Geſchwaderchef
für eventuelle Fälle zur Verfügung ſtehende Truppenmacht eine weſentliche
Verſtärkung erfährt Bis jetzt ſind von dem deutſchen Kreuzergeſchwader
in Taku 22 Offiziere und 550 Mann gelandet worden

Frankreich
Paris 14 Juni Präſident Loubet beſuchte heute Vormittag die

Paläſte der fremden Mächte in der Weltausſtellung beſonders das Deutſche
Haus Hier wurde er von dem Botſchafter Fürſten Münſter dem
Reichskommiſſar Geh Ober Reg Rath Dr Richter und dem Geh Re
gierungsrath Lewald begrüßt Der Präſident beſichtigte mit beſonderem
Intereſſe die buchgewerbliche und die photographiſche Ausſtellung wo
Porträts der Mitglieder der Kaiſerlichen Familie und Momentaufnahmen
von der Jeruſalemreiſe ſeine Aufmerkſamkeit feſſelten und ſodann ein

ſcheinlich waren für ihn neue Sorgen aufgetaucht
mußte Coombe verkauft und für immer aufgegeben und ver
laſſen werden Sie konnte es mit empfinden welch entſetzlicher
Schlag das für ihn ſein würde Wie war von ihm der Wunſch
das alte Heim das angeſtammte Familiengut zu retten gehegt
und gepflegt worden Sie hätte ihm ſo gern ein theilnehmendes
Wort geſagt wagte es jedoch nicht und blieb aus dieſem Grunde
ſtumm

Jch reiſe morgen fort wiederholte Barcheſter Wollen
Sie mir nicht wenigſtens Gute Reiſe wünſchen Lea Jch
werde vorausſichtlich lange fortbleiben und wenn es nicht ſo
ſpät und ſchon dunkel wäre dann würde ich Sie um eine
Blume als Andenken an Coombe bitten Jetzt können Sie den
Weg in den Garten nicht mehr finden nicht wahr äußerte
er mit erkünſtelter Unbefangenheit

Jch wünſche Jhnen alles Gute und ſtetes Wohlergehen
preßte ſie endlich mit bebender Stimme da ſie unfähig war
ſie zu beherrſchen über die Lippen Einen Angenblick noch
und ſie würde ihr Geheimniß verrathen und ſich herabgewür
digt haben in ihren eigenen Augen und ihrer Selbſtachtung den
Todesſtoß verſetzt haben

Er hatte ihre Rechte erfaßt und ſein Geſicht ſo tief herab
geneigt daß es mit dem ihrigen faſt in gleicher Linie war
Sie vermochte nicht ſeinen Augen zu begegnen den tiefen
dunkelgrauen Augen die ſonſt in Frohſinn ſchimmerten jetzt
jedoch ſo kummervoll und beſorgt blickten Sie durfte nicht
bleiben und noch länger den Laut ſeiner Stimme hören und
mit einem heftigen Ruck entzog ſie ihm ihre Hand

Es iſt ſpät ich muß zu meiner Großmutter gehen
ſagte ſie überhaſtig und ſtieß an ihm vorüberhuſchend das
Pförtchen auf und war im Nu im Dunkel ſeinem Blick ent
ſchwunden

Einen Augenblick ſchaute ihr Barcheſter verwundert nach
dann aber entfernte er ſich unter bitterem Lachen Er war tief
verſtimmt gedemüthigt in der unfreundlichſten Weiſe war Lea
von ihm gegangen Sie nahm das ließ ſich klar erſehen auch

Die Regierungskreiſe faſſen die gegenwärtige politiſche Lage
als ſehr ernſt auf Man fürchtet die Annahme des Zuſatzantrages zur
Amneſtievorlage durch den die Amneſtie auch auf die Verurtheilten
des Staatsgerichtshofes ausgedehnt wird Falls dieſe Annahme erfolgt
tritt das Miniſterium Waldeck Rouſſeau ſicher zurück Es heißt auch
Präſident Loubet würde in dieſem Falle ſein Amt niederlegen Jn Kammer
kreiſen herrſcht große Erregung

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 14 Juni Der erſte Verſuch des britiſchen Heeres auf
der Straße nach Middelburg im Oſten von Pretoria vorzurücken hat
mit einem Mißerfolg geendet Die in einer Linie von 25 engl
Meilen aufgeſiellten Truppen des Lord Roberts griffen die Buren bei
Eerſte Fabriken das identiſch iſt mit Hatherley und bei dem fünf
engl Meilen weiter ſüdöſtlich gelegenen Donckerſock an ſtießen aber auf
ſehr entſchiedenen Widerſtand und wurden ſchließlich zurückgeſchlagen
Die Buren ſcheinen wie ſich aus dieſen Kämpfen ergiebt die Abſicht zu
haben jede zum Widerſtand geeignete Stelle auf dem Weg nach Middel
burg zu benutzen um den Vormarſch der Engländer aufzuhalten Wenn
auch durch den Sieg Methuens über de Wet am Rhenoſterfluß die rück
wärtige Verbindung des Lord Roberts gegenwärtig wieder hergeſtellt iſt
oder doch in kurzer Zeit wieder vorhanden ſein wird ſo wird der Feld
marſchall weil er genöthigt iſt eine verhältnißmäßig große Truppenzahl
zur Sicherung der Linie Pretoria Rhenoſterfluß zurückzulaſſen nur ſehr
allmählich den weiteren Vormarſch nach Oſten unternehmen können Die
erſte Erfahrung die er auf dem Wege nach Middelburg machte wird ihn
zu doppelter Vorſicht bei ſeinen weiteren Unternehmungen veranlaſſen
müſſen

Feldmarſchall Roberts telegraphirt aus Pretoria 13 Juni 9 Uhr
55 Min Vormittags Methuen marſchirte geſtern den 12 d M nach
Honingspruit und fand Alles ruhig Kroonſtad wird von uns mit
ſtarker Macht gehalten Methuen kehrte heute nach dem Rhenoſterfluß
zurück wo die Eiſenbahn ausgebeſſert wird Wir waren geſtern 12 ds
den ganzen Tag über mit Bothas Heer im Gefecht Der Feind
kämpfte mit großer Entſchiedenheit und hielt unſere Kavallerie
auf beiden Flanken feſt Hamilton und Pole Carew machten jedoch einen
Vorſtoß und nahmen einen in der Front des Feindes gelegenen Hügel
Der Feind ging darauf oſtwärts nach ſeiner zweiten Poſition zurück
Dieſe hält er gegenwärtig noch Die weite Ausdehnung des Gebiets
über welches der Kampf ſich erſtreckt bewirkt es daß die Fortſchritte nur
ſehr langſam ſind Eine 3 Stunden ſpäter aufgegebene Depeſche des
Feldmarſchalls berichtet daß der Feind während der Nacht ſeine ſtarke
Stellung geräumt und ſich oſtwärts zurückgezogen habe

Gemäß einer vom engliſchen Kriegsminiſterium veröffentlichten revi
dirten Liſte betrugen die bisherigen Geſammtverluſte im Kriege
23374 Offiziere und Mannſchaften von denen jedoch die von Lord Ro
verts befreiten Gefangenen 150 Offiziere und 9500 Mann abzuziehen
ſind Außerdem ſind 8843 Mann und viele Offiziere die als Jnvalide
nach der Heimath entlaſſen ſind in die Zahl nicht eingeſchloſſen ſo daß
die Geſammtzahl über 32000 iſt Andererſeits ſind manche Geheilte
zum Dienſt zurückgekehrt Die Todesfälle in Folge Krankheit nehmen
ſtändig zu ſie machen 57 Proz aller Todesfälle während des Krieges
aus Jn den 14 Tagen vor dem 9 Juni fielen z B im Gefecht oder
ſtarben an Wunden 175 Offiziere und Mannſchaften während nicht weniger
als 558 in dieſem Zeitraum einer Krankheit erlagen

Die zweideutige Schreiners des deutſch holländiſchen
Premierminiſters der Kapkolonie der während des Krieges mit den auf
ſtändiſchen Afrikandern verſtohlene Liebesblicke tauſchte und jetzt den Wünſchen
der Loyaliſten nach ihrer ſtrengen Beſtrafung Rechnung tragen will hat
nun endlich zum Bruch mit dem für Begnadigung der Aufſtändiſchen ein
tretenden Afrikanderbond und damit zum Rücktritt Schreiners geführt
Die Beſtrafung der Aufſtändiſchen wird ja von der engliſchen Regierung
vielleicht durchgeſetzt werden aber nicht mit der Zuſtimmung eines Ver
treters der Kap Holländer

Aſien
Die Boxergefahr

London 14 Juni Erfreulicherweiſe erhält ſich der Eindruck daß
die Einigkeit der Mächte bis zur Unterdrückung der Unruhen in
China erhalten bleiben wird Die Abſicht eines Theils der engliſchen
Preſſe die übrigens auch bei diefer Gelegenheit den während des Krieges
in Südafrika erworbenen Ruf unzuverläſſiger und tendenziöſer Bericht
erſtattung bewährt die Mächte untereinander zu verhetzen wird hoffentlich
ergebnißlos bleiben Denn die Mächte können nicht überſehen welchen
Gefahren die gemeinſamen Kulturintereſſen ausgeſetzt ſind wenn ſie attf
hören mit vereinter Kraft an der Wiederherſtellung geordneter Zuſtände
zu arbeiten und jede nur auf Förderung ihrer Sonderintereſſen be
dacht wäre

Eine Pekinger Dalziel Drahtung von heute meldet die Chineſen
hätten ſich außerhalb Pekings verſchanzt und richteten ihre Kanvnen
gegen die amerikaniſche Miſſion und die britiſche Legation
Es verlaute daß ſtarke ruſſiſche Streitkräfte ſich der Hauptſtadt
vom Norden näherten Zu der Nachricht daß 600 britiſche
Truppen von Hongkong nach Tientſin abgeſegelt ſeien ſchreibt die
Times Nöthigenfalls können dieſem Kontingent weitere Ver

ſtärkungen für irgendwelche Punkte wo wichtige britiſche Jntereſſen ge
fährdet ſein ſollten folgen während die Beſatzung von Hongkong leicht
von Singapore und von Jndien aus verſtärkt werden könnte Gleich
zeitig wäre eine Verſtärkung der britiſchen Flotte in den
chineſiſchen Gewäſſern geboten Sämmtliche Mächte handeln fortgeſetzt in
vollkommener Eintracht Es iſt kein Grund für die Befürchtung
vorhanden daß Rußland oder Frankreich ihre gegenwärtige Haltung

16 Juni Nr 138aufgeben Allein unſere Jntereſſen in China ſind ſo groß und die
Lage nicht nur in Nordchina ſo ungewiß daß wir nicht falſch handeln
wenn wir wirkſame Schritte ergreifen

Dem Bureau Dalziel wird weiter aus Shanghai von heute tele
graphirt Die Geſandſchaften in Peking ſind in ſehr kritiſcher
Lage Die chineſiſchen Truppen unter Tungfuhſiang und Sungchiang
deren Zahl ſich auf 30,000 beläuft und die viele Kanonen haben ſind
außerhalb der Stadtthore aufgeſtellt Sie graben Verſchanzungen umder ankommenden europäiſchen Truppe Widerſtand leiſten zu können Auf

die engliſche die amerikaniſche und die japaniſche Geſandtſchaft ſind
Kanonen gerichtet Der ruſſiſche amerikaniſche und japaniſche Geſandte
ſchickten Couriere nach Tientſin und erbaten je 2000 Mann Truppen
von jeder Nation Den Central News wird aus Tientſien von
geſtern berichtet daß dort 1100 Mann ruſſiſcher Truppen angekommen
und weitere unterwegs ſind Die Truppe welche ſich an der Eiſenbahn
nach Peking entlang bewegt kommt langſam vorwärts da die Boxer
die Eiſenbahn erheblich beſchädigt haben Sie kommt täglich blos un
gefähr 200 Meter vorwärts nur die engliſche und die amerkaniſche
Marine führen Reparaturen der Strecke aus Aus vielen Orten wird
berichtet daß die Boxer Bewegung ſich ausdehne

Sonſt wird noch gemeldet Nach einem Telegramm der North China
Daily News aus Tſchunking in der Provinz Szetſchwan von her kam
es zu Unruhen in Yünnan fu Die Miſſionsgebäude der China
Jnlandmiſſion wurden theilweiſe zerſtört jene der Britiſchen Bibelgeſell
ſchaft der Chriſtlicheu Miſſionsgeſellſchaft ſowie der römiſch katholiſchen
Miſſion wurden völlig verwüſtet Die Miſſionare ſind alle im Yamen
in Sicherheit Laut Meldung aus Tientſin iſt die Eiſenbahn Ver
bindung zwiſchen Tientſin und der aus Truppen der Mächte beſtehenden
Expedition die unter Admiral Seymour 3 Meilen jenſeits von Yangtſun
ſteht unterbrochen Yangtſun iſt erſt die zweite Station von Tientſin
Zwei Brücken ſind zerſtört Es läuft das Gerücht um daß die Boperz
entſchloſſen ſeien zu verſuchen die Station Tientſin in der Nacht nieder
zubrennen

Lokales
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Halle 15 Juni
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 18 Juni Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Weitere Beſchlußfaſſung über den Ausbau der Moritzburg zu
Muſeumszwecken

2 Bewilligung der Koſten zur Herſtellung eines Hauptſammelkanald
im ſüdlichen Stadtgebiet

3 Mittelbewilligung zur Neuvermeſſung der eingemeindeten Vororte
4 Errichtung einer Wand im Grundſtück Leipzigerſtraße 93
5 Uebertragung der Oberleitung der Feuerwehr an einen beſonderen

Beamten
6 Gewährung eines Beitrages an den Verein für Volkswohl
7 Gewährung eines Beitrages an den deutſchen Gartenkünſtlerverein
8 Gewährung eines Pachtnachlaſſes für eine Grasnutzung
9 Vermehrung der Lehrkräfte an der katholiſchen Schule

10 Abſtandnahme von der Verbreiterung der von der Friedrichſtraßt
nach dem Brunnenplatz führenden Schlippe

11 Beſeitigung der Selterwaſſerbude auf dem Marktplatze
12 Wahl der Mitglieder und Stellvertreter zur Einkommenſteuer

Veranlagungskommiſſion
18 Genehmigung der Satzung für die Geſchwiſter BernhardyStiftung
14 Entlaſtung der Rechnung über den Neubau der Volksſchule in

Freybergs Garten
Geſchloſſene Sitzung

15 Anſtellung eines Polizeiinſpektors
16 Verſetzung eines Aſſiſtenten in die Gehaltsklaſſe Id
17 Penſionirung eines Nolizeiſergeanten
18 Anſtellung eines Bureauhilfsarbeiters als Aſſiſtent
19 Anſtellung eines Oberfenermannes
20 Anſtellung eines Polizeiſergeanten

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Durchreiſe Auf dem Wege von Berlin nach Homburg reiſte
der Kronprinz geſtern Abend mit dem Zuge um 11 Uhr 27 Min
durch unſeren Bahnhof Der Kronprinz verließ während des kurzen Auf
euthaltes auf hieſiger Station ſeinen Salonwagen nicht

Herr Oberbürgermeiſter Staude hat einen längeren Er
holungsurlaub angetreten

Die Finanzkommiſſton beſchloß in ihrer geſtrigen Sitzung der
Abtheilung für Jugendſpiele des Vereins für Volkswohl für dieſes Jahr
einen Beitrag von 500 Mk zu gewähren im Vorjahre war der Abtheilung
eine Beihilfe von 300 Mk bewilligt die in dieſem Jahre aber mit Rück
ſicht auf größere außerordentliche Aufwendungen auf den angegebenen Be
trag erhöht werden ſoll Der Verein Deutſcher Gartenkünſtler hält in
dieſem Jahre ſeine Generalverſammlung in unſerer Stadt ab Der Orts
ausſchuß hat in einer Eingabe gebeten zu den Verſammlungen den Stadt
verordneten Sitzungsſaal zur Verfügung zu ſtellen und außerdem zu den
Koſten der geplanten Arrangements einen Beitrag von 500 Mk aus
ſtädtifchen Mitteln zu bewilligen Die Kommiſſion beſchloß zu den
Sitzungen die hierzu in jeder Beziehung geeignete Aula in der Kloſter
ſtraßenſchule herzugeben an Stelle der erbetenen 500 Mk aber nur 200 Mk
zu bewilligen Die Anſtellung des Vice Oberfeuermanns Jentzſch als Ober
feuermann wurde genehmigt und einem Antrage auf Gewährung eines Pacht
nachlaſſes zugeſtimmt Weiter ſprach ſich die Finanzkommiſſion dafür aus daß
die Leitung der Feuerwehr welche bisher dem Polizei Bauinſpektor nebenamnt
lich oblag künftig einem beſonderen Beamten und zwar einem ausgebildeten und

vielleicht j nicht das leiſeſte Jntereſſe an ſeinem Thun und er war ein
Thor geweſen nur einen Moment ſich einzubilden er könnte
ihren Seelenfrieden geſtört haben

Sobald ſich Lea in der Dunkelheit des Hofes geborgen
wußte hielt ſie mit einem Aufſſchluchzen halb Erleichterung
halb Schmerz im Weitereilen inne Sie war nun in Sicher
heit ihr Geheimniß gerettet Was aber mußte er von ihr
denken

Jns Haus eintretend fand ſie die Küche in völliger Finſter
niß Das Feuer war erloſchen die Lampe nicht angezündet
worden Jn Verlegenheit blieb Lea an der Thür ſtehen

Die Großmutter war natürlich zu Bett gegangen Warum
aber hatte ſie die Thür offen gelaſſen und das Licht ausgelöſcht
Das war ganz gegen ihre Gewohnheit An den Abenden wo
Lea in die Pfarre ging drehte die alte Frau gewöhnlich die
Lampe herunter und ließ ſie auf dem großen Küchentiſche ſtehen
Am heutigen Abend mußte ſie es in ihrer zornigen Aufregung
vergeſſen haben

Um Licht zu ſchaffen taſtete Lea nun nach der Streichholz
ſchachtel bei der herrſchenden undurchdringlichen Finſterniß
währte es jedoch eine geraume Weile bis ſie das Geſuchte
fand Ein Streichholz anſtreichend ging ſie damit an den
Tiſch wo die Lampe immer ſtand Sie ſtand aber nicht da
Die Tiſchdecke war heruntergeriſſen und lag zuſammengeballt
auf dem Fußboden Noch mehr zu bemerken war nicht Zeit
denn das Streichholzflämmchen ging flackernd aus Sie zündete
ein zweites an konnte aber die Lampe noch immer nicht finden
und nahm daher einen Leuchter aus dem Schranke Nachdem
ſie die Kerze angezündet hatte hielt ſie ſie hoch und blickte
ſich um

Die Küche war in gräßlicher Unordnung in ſolchem Zu
ſtande hatte ſie ſie nicht verlaſſen Sie wurde von jäher
Unruhe und Beſorgniß gepackt konnte aber doch nicht glauben
daß während ihrer Abweſenheit etwas paſſirt wäre da der
Mann aus Tenham Wache hielt

Plötzlich wurde ſie gewahr daß der Fußboden feucht und

ſchlüpfrig war Sie leuchtete herunter zu ihren Füßen lag
die Porzellanlampe in Scherben zerſchlagen Das Oel floß
wie ein Bächlein über den Fußboden

Jetzt fiel ihr Blick auf den Tiſch mit ihrem Schreibpulte
dort am Fenſter Es war geöffnet und die darin befindlichen
Papiere lagen wieder verſtreut auf dem Fußboden umher
ganz wie am vorigen Mittwoch auch Mehrere Stühle waren
umgeſtürzt und die Fußdecken alle in der Mitte der Küche auf
einen Haufen zuſammengeworfen

Allem Anſchein nach war abermals ein Einbruch geſchehen
Wie war das bei der Bewachung durch den Poliziſten nur
möglich geweſen Eiligſt ſetzte ſie den Leuchter auf den Tiſch
und rannte hinaus in den Hof Viele Male rief ſie den Namen
ganz laut es erfolgte aber keine Antwort

Es war eine ſtille Nacht und klar und deutlich erſchallte
ihre Stimme Und wenn der Mann in dem entfernteſten
Winkel des Hofes war ſo mußte er ſie dennoch hören Nach
der anderen Seite herum in den Garten rennend rief ſie hier
wieder und wieder Keine Antwort der Wächter war nicht
gekommen

Das Herz erfüllt von unſagbarer Angſt lief ſie zurück in
die Küche Da der Poliziſt ausgeblieben ſo war ihre Groß
mutter faſt zwei Stunden lang allein und unbeſchützt im Hauſe
gelaſſen worden Was konnte in dieſer Zeit nicht alles paſſirt
ſein Alle Einzelheiten vom vorigen Mittwoch durchſtürmten
ihr Hirn Was der verſcheuchte Einbrecher damals nicht voll
endet hatte mochte er heute zu Ende geführt haben

Lea ergriff wiederum den Leuchter und flog damit die
ſchmale Treppe hinauf ſchon von unten ihre Großmutter laut
beim Namen rufend um zu ergründen ob ſie ſchlafe Sie
bekam keine Antwort nicht ein Laut brach die Todtenſtille des
Hauſes Der Vorplatz oben an der Treppe war verhältniß
mäßig ſehr geräumig Die Thür zum Schlafzimmer der alten
Frau lag am fernſten Ende geradeüber von der Treppe Links
an der Seite ſtand ein großer altmodiſcher Eichenſchrank
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Nr 138 Sonnabend SenueralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 16 Juni Seitegfahrenen Feuerwehr Offizier übertragen wird da die Geſchäfte beider
Stellungen einen Umfang angenommen haben daß zu ihrer Bewältigung
die Betriebskraft zweier Beamten nothwendig iſt Zunächſt wurde be
ſchloſſen die am 1 Juli freiwerdende Stelle eines Polizei Banuinſpektors
mit einer Skala von 4800 bis 6000 Mk auszuſchreiben Die Feſtſetzung
einer Skala für den Leiter der Feuerwehr ſoll demnächſt erfolgen Es
war beſchloſſen den großen Kanal von der Lutherſtraße bis zur Kreuzung
der Merſeburgerſtraße in offener Baugrube aus Stampfboton herzuſtellen
Später hat ſich ergeben daß der bereits in Stampfboton hergeſtellte
Kanal vom Riebeckſtift bis zum Böllbergerweg ſchadhafte Stellen zeigt
Eingehende Unterſuchungen haben ergeben daß der Stampfboton theilweiſe
durch ſcharfe Flüſſigkeiten zerfreſſen iſt Der Magiſtrat beantragt mit Rückſicht
darauf wenigſtens vorläufig bei der Erbauung von Kanälen von der Ver
wendung von Stampfboton abzuſehen und die angegebene Kanalſtrecke mit
Klinkerſteinen in Cementverbindung zu erbauen Dies erfordert nach den
Anſchlägen des Stadtbauamts eine Mehrausgabe von 50600 Mk für
die ganze Kanalſtrecke ſind 400000 Mk bewilligt Die Finanzkommiſſion
erklärte ſich in Uebereinſtimmung mit der Baukommiſſion mit den An
trägen des Magiſtrats einverſtanden bewilligte aber für die Mehrausgaben

anſtatt der geforderten 50600 Mk nur 46300 Mk Nach der Ein
verleibung hat ſich ergeben daß in den Vororten genügendes Kartenmaterial
nicht vorhanden und eine genaue Vermeſſung nothwendig iſt Die Koſten
hierfür ſind auf 20000 Mk geſchätzt wovon auf den Dispoſitionsfonds
des laufenden Jahres 13000 Mk bewilligt werden ſollen während der
Reſt auf den nächſten Haushaltsplan zu übernehmen wäre Die Finanz
kommiſſion bewilligte vorläufig die für dieſes Jahr geforderten 13 Mk

Auszeichnung Dem Muſſtkalienhändler Reinhold Koch iſt die
landesherrliche Genehmigung zur Führung des Titels Herzoglich
Anhaltiſcher Hof Muſikalienhändler ertheilt worden

Naturwiſſenſchaflicher Verein Jn der geſtern unter Vorſitz
des Herrn Geh Rath Prof Dr v Fritſch abgehaltenen Sitzung theilte
Herr Privatdozent Dr Brandes mit daß durch Herrn stud Gerbing
ein neuer Fundort des Leiſtenmolches in Thüringen feſtgeſtellt iſt Weiter
ſprach Herr Dr Brandes unter Vorlegung lebender Thiere wie von
Präparaten über eine Reihe von in unſerer Gegend vor Allem im Paſſen
dorfer Gutsteiche neben dem mediziniſchen Blutegel und dem gemeinen Pferde
egel vorkommender Süßwaſſer Egel Ferner ſprach Herr Prof Dr Luedecke
über die Bildung des Brockens Dieſer Berg beſteht bekanntlich ans
Granit der nach der Auffaſſung älterer Geologen als eine Jnjektion
zwiſchen ältere Schichten anzuſehen iſt durch Eroſion ſind die Sediment
ſchichten welche den Granit einſt bedeckten zumeiſt entfernt Beſonders
intereſſant waren Mittheilungen des Vortragenden über ſeine Beobachtungen
von unter dem Granit liegendem Geſtein ſo Quarzit Kontaktgeſtein
Hornfels das bei den Jlſefällen bei Jlſenburg zu Tage liegt Herr Dr
Kalberlah legte dann eine hexenbeſen ähnliche Bildung vor die aber
nicht von einem Pilz ſondern von einer Milben Larve hervorgerufen war
Herr Prof Dr Baumert hob dann noch hervor daß Geheimrath
Clemens Winkler in Freiberg eine Autorität auf dem Gebiete der
analytiſchen Chemie die Behauptung des Prof Fittica in Marburg
daß es ihm gelungen ſei Phosphor theilweiſe in Arſen untzuwandeln
unfaßbar bezeichnet und durch Nachprüfung als unhaltbar nachgewieſen
hat ſodaß alſo nach wie vor außer Frage ſteht daß das Arſen wirklich
ein Element im heute geltenden Sinne iſt ein Körper der nicht in un
gleichartige Beſtandtheile zerlegt der auch nicht aus anderen Elementen
zuſammengefügt werden kann

Frauenverein für Frauenerwerb und Franenbildung
Geſtern Abend hielt Fräulein Marie Mellien aus Berlin einen Vortrag
über den Apothekerberuf und die Frauen Die Rednerin gab
zuerſt ein anſchauliches Bild von der Stellung der Fran als Apothekerin
im Alterthum und im Mittelalter wies nach wie dieſer Beruf allezeit
als einer der von Frauen ausgeübt werden könne anerkannt worden iſt
Jm Mittelalter gab es neben den Apothekerinnen in den Klöſtern auch
weltliche Arzneikundige die unter dem Nameun Geſchworene Waſſer
brennerinnen ihr Amt ausübten Erſt nach dem dreißigjährigen Kriege
trieben wahrſcheinlich Armuth und Noth den Mann zur Konkurrenzfurcht
und obwohl die Frau ſich dagegen wehrte wurde ſie doch aus allen
Zünften handwerklichen und wiſſenſchaftlichen Berufen herausgedrängt
und auch der echt weibliche Beruf der Heilmittelbereitung iſt ihr ge
nommen worden Das 19 Jahrhundert kennt die Apothekerin nur als
Schweſter Apothekerin in den Krankenhäuſern Fräulein Mellien ver

ſuchte ſchon früher den von Luiſe Otto Seters angeregten Gedanken
das pharmazeutiſche Studium für die Frauen wieder zu erobern
Sie arbeitete 1889 die erſte Petition um Zulaſſung der Frauen
zum Apothekerbernf aus ſeitdem iſt dieſe Frage in Fluß geblieben und
am 20 April 1899 hat der Bundesrath beſchloffen die Frauen zum
Apothekerberuf zuzn laſſen Trotz dieſer Erkaubntß und dem von dem Akll
gemeinen Deutſchen Frauenverein ausgeſetzten Stipendium für Pharma
zeutinnen hat ſich bis jetzt uoch kein weiblicher Lehrling gefunden obwohl
die Vorbereitung zu dieſem Beruf keine beſondern Schwierigkeiten bietet
drei Jahre Lehrzeit drei Jahre Servierzeit drei Semeſter an der Hoch
ſchule ſind nach der Freiwilligenprüfung nöthig Die RNednerin führte
dann weiter aus wo es an Pharmazeuten fehlte wie hier ein Beruf ſei
in dem die Nachfrage größer als das Angebot ſei Auch weibliche Lehr
linge würden geſucht Nach der techniſchen wie nach der ethiſchen Seite
eigne ſich die Frau vorzüglich zu dieſem Beruf da ſie die ſtille kleine auf
das Saubre gerichtete Arbeit liebt und der Gedanke Schmerzen lindern
zu hekfen ihrer auf das Hülfsbereite gerichteten Eigenart entſpricht Die
Rednerin forderte zum Schluß die Frauen dringend auf ſich dem Studium
der Pharmazie zuzuwenden Reicher Beifall dankte dem anregenden inter
eſſanten Vortrag von Fräulein Mellien

Der Krieger Begräbniß Verein feiert am Sonntag den
17 Juni Nachmittags 31 Uhr in der Saalſchloßbrauerei ſein
40 Stiftungsfeſt in Verbindung mit einer Erinnerungsfeier an die
Schlacht bei Belle Alliance durch Concert Brillantfeuerwerk und Ball
Denjenigen Kameraden welche dem Vereine bereits 25 Jahre angehören
werden Ehrenabzeichen überreicht

Lehrerverein für Naturkunde Der Ausflug des Vereines
nach Cöllme findet am nächſten Sonnabend ſtatt Abfahrt um 2 Uhr
vom Hettſtädter Bahnhof Die Sitzung vor den Sommerferien
fällt aus

Das Bürger Rettungs Jnſtitut hält ſeine Monatskonferenz
verſammlung Dienstag den 19 d Mts Abends 6 Uhr im Rathsfkeller
reſtaurant ab

Apollo Theater Der erſte Sommerſpielplan des Apollo
Theaters gelangt heute zum letzten Male zur Aufführung Das Jahres
Benefiz für den artiſtiſchen Leiter Max Larſen findet am nächſten
Donnerſtag in Geſtalt eines Gartenfeſtes ſtatt

Das Platzeoncert findet am Sonntag 11 Uhr Vormittags an
der neuen Promenade ſtatt Das Programm beſagt Rückkehr der
Fahnenkompagnie Marſch von Blou Ouverture zur Oper Die Zauber
flöte von Mozart Ungariſche Tänze von Brahms Zug der Frauen aus
der Oper Lohengrin von Wagner Wir ſpielen Soldat Charakteriſtik
von Eilenderg Automobil Polka von Lincke

Schwimmanſtalt Wie wir erfahren wird am morgigen Sonn
abend die Militär Schwimmanſtalt bekanntlich in den Pulverweiden
gelegen eröffnet Jn Anbetracht der durchaus zweckmäßigen Einrichtungen
in der Anſtalt dürfte das Publikum es ſicherlich nicht vergbſäumen der
ſelben ſeine Aufmerkſamkeit zu widmen und die günſtige Gelegenheit zu
benutzen

Von der Straße Geſtern Nachmittag gegen Uhr wurde
von einem Geſchirrführer in der Magdeburgerſtraße ein Laternenpfahl
derart angefahren daß die Laterne herunterfiel und gänzlich zerbrach

Zu ſpät Vor zwei Tagen war der 44fährige Arbeiter Auguſt
Hoffmann zu Eilenburg an Darmverſchlingung erkrankt Behufs Vor
nahme einer Operatiou ſollte H geſtern nach Halle in die Klinik gebracht
werden Es war aber bereits zu ſpät denn der Bedauernswerthe verſtarb
ſchon während der Eiſenbahnfahrt und konnte nur als Leiche in die Klinik
eingeliefert werden

Unfälle Auf dem Neubau des Eiſenbahndirektionsgebäudes in der
Königſtraße kam geſtern infolge Ausgleitens der 16 jährige Manrerlehrling
Karl Kuche derartig zu Falle daß er eine Kontuſion der rechten Schulter

lelelſe G ige

erlitt Jn einer Eiſenhandlung fiel geſtern dem 17 jährigen Arbeiter
Karl Raack ein Kanaldeckel auf den rechten Fuß wodurch das Glied er
heblich gequetſcht wurde Der 11 jährige Arbeitersſohn Franz Müller
mußte geſtern wegen eines Bruchs des rechten Unterſchenkels in die Klinik
aufgenommen werden es war ihm eine ſchwere Eiſenſtange aus beträcht
licher Höhe auf das Bein gefallen Jn einer Maſchinenfabrik wurde
geſtern dem 19 jährigen Eiſendreher Richard Kreuz an einer Maſchine ein
Stück vom linken Zeigefinger abgequetſcht Das 2 jährige Arbeiters
kind Guſtav Herzau ſtürzte vor einigen Tagen in der eiterlichen Wohnung
ſo unglücklich daß es einen Bruch des rechten Schlüſſelbeins davon
trug Jn einer Brauerei erlitt geſtern ein 24 jähriger Arbeiter durch
einen Sturz eine bedenkliche Verletzung des rechten Kniegelenks Die
Verletzten befinden ſich in kliniſcher Behandlung

Leichenfund Geſtern Vormittag gegen 9l Uhr wurde in der
Nähe der Cröllwitzer Papierfabrik der Arbeiter Behring welcher am
Sonntag bei einer Gondelfahrt zuſammen mit dem Arbeiter Herhold ver
unglückte als Leiche aus der Saale gezogen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle S

Geboren 14 Juni Dem Kupferſchmied Richard Wieſinger ein S
Bernhard Unterplan 2 Dem Fleiſchbeſchauer Eduard Günther eine T
Gertrud Bahnhofſtraße 17 Dem Schmied Paul Moritz ein S Paul
Glauchaerſtraße 57 Dem Zimmermann Max Götze ein S Franz Thorſtraße 22 Dem Schloſſer Hermann Armbrecht ein S Hermann Hfänner

höhe 27 Dem Arbeiter Franz Bange ein S Erich Kl Ulrichſtraße 8
Geſtorben 14 Juni Der Tapezierer Karl Tänzer 68 Klinik

Des Arbeiter Hermann Müller S Hermann 3 Std Klinik Des Arbeiter
Louis Näder Ehefrau Minna geb Griebel 48 Klinik Des Muſiker
Louis Neubauer T todtgeb Merſeburgerſtraße 98 Barbara Stark 18
Magdeburgerſtraße 39

Standesamt Halle N
Eheſchließung 14 Juni Der Reſtaurateur Johann Albl und Jda

Freiberg Cöthen und Töpferei am Galgenberge
Geboren 14 Juni Dem Handarbeiter Louis Hanf eine T Emma

Gr Brunnenſtraße 19 Dem Tiſchler Max Bolze eine T Käthe H
Hohenzollernſtraße 36 Dem Fleiſcher Auguſt Jänichen eine T Klara

Deſſauerſtraße 10
Geſtorben 14 Juni Der Arbeiter Hermann Hottewitzſch 37

Diakoniſſenhaus Der Prokuriſt Georg Böhm 25 Steglitz Südende
H bedeutet Halle G Giebichenſtein C Cröllwitz und Tr Trotha

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Hamburg 15 Juni Meld d Kl Die Mannſchaft des

Dampfers Escano meuterte auf der Fahrt von Malitbog Philippinen
nach Pintuan ermordete den Eigenthümer deſſen Schwiegerſohn
den Kapitän ſowie zwei Offiziere und verſenkte das Schiff nachdem ſie
ca 30000 bis 40000 Dollars geraubt hatte Der Dampfer liegt in
tiefem Waſſer er hatte gegen 100 Tons Reis an Bord

Kaſſel 15 Juni Meld des B Eine Gruppe junger
Mädchen welche vom Gewitter überraſcht wurden und ſich in die
dicht hinter dem fürſtlichen Reſidenzſchloſſe zu Arolſen gelegene Linden
allee flüchteten wurde dort unter den Bäumen vom Blitz getroſfen Eines

der Mädchen war ſofort todt zwei wurden gelähmt
Homburg v d 15 Juni Wolff s Bur Der Kronprinz

iſt heute hier eingetroffen Der Kaiſer und die Kaiſerin begaben ſich um
8 Uhr früh mit dem Kronprinzen nach der Saalburg

Wien 15 Juni Meldung des B Wie die Neue Freie
Preſſe auf Grund authentiſcher Daten über die ruſſiſche Truppen
macht in Oſtaſien mittheilt ſtehen zur Zeit im Militärbezirk Amur
42 Bataillone Jnfanterie 32 Eskadronen Kavallerie meiſt Koſaken
136 Feldgeſchütze 13 techniſche Kompagnien 13 Feſtungsartillerie Kom

pagnien in Geſammtſtärke von etwa 60 000 Mann Dieſe Truppen
können für den Kriegsfall durch 12 Bataillone 22 Eskadronen Kavallerie
und zwei reitende Batterien auf 8085 000 Mann verſtärkt werden Von
der ruſſiſchen Kriegsflotte befinden ſich gegenwärtig in den oſt
aſiatiſchen Häfen drei Schlachtſchiffe vier Panzerkrenzer ſechs Kanonen
boote zwanzig Torpedoboote zehn Torpedozerſtörer ſechs Transportſchiffe
und drei Hafenſchiffe

Budapeſt 15 Juni Meldung des B Jnfolge Ex
ploſion einer Patrone in der Emerling ſchen Raketenfabrik wurde
das Fabrikgebäude in Brand geſetzt Drei Arbeiter und zwei Arbeiterinnen
wurden getödtet acht Arbeiter verwundet davon vier lebensgefährlich

Rom 15 Juni Hirſch s Bur Jn den Vatikanskreiſen
verlautet daß der Papſt beabſichtige den öſterreichiſchen Kaiſer zu
erſuchen daß er als katholiſcher Monarch ſich an die Spitze der katho
liſchen Souveräne ſtelle um die Jnitiative zu Repreſſivmaßregeln
gegen die chineſiſche Regierung zu ergreifen

London 15 Jnni Wolff s Bur Ein über Shanghai ein
getroffenes Telegramm der Times aus Tientſin meldet daß bei Peking
ein ernſter Kampf zwiſchen internationalen Truppen und
denen des Generals Tungfuhſiang ſtattgefunden habe

London 15 Juni Wolff s Bur Londoner Blätter veröffent
lichen ein Telegramm aus Shanghai wonach die japaniſche Geſandt
ſchaft in Peking niedergebrannt und ein Geſandter getödtet
worden ſei Eine Beſtätigung dieſer Nachricht liegt nocht nicht vor

Waſhington 15 Juni Reut Bur Die Regierung hält eine
Landung amerikaniſcher Truppen in China entſchieden für nicht an
gebracht Für jede Unbill indeſſen welche den Vereinigten Staaten
durch Ermordung ihrer Staatsangehörigen oder Zerſtörung von Miſſions
eigenthum zugefügt wird ſoll China mit einer hohen Entſchädigung haft
bar gemacht werden

Adreßbuch Hureau des GeneralAnzeiger
Zur nuentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt

Expedition große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtr die Adreßbücher
folgender Städte aus Aachen Altenburg Anngaberg u Buchholz
Apolda Aſchersleben Augsburg Bamberg Berlin Berubnrg
Bitterfeld Bonn Braunſchweig Breslan Caſſel Chemuitz
Cbthen zig Darmſtadt Deſſau Dortmund Dresden
Düſſeldorf Duiöburg Eilenburg Eiſenach Elberfeld Erfurt
Frankfurt a Gera Gleiwitz Görlitz Greifswald
Halle a Hagen i Hamburg Hannover Heidelberg
Jenag Kaiſerslautern Karlsruhe Kiel Köln a Rh Königé
berg Leipzig Liegnitz Lübeck Magdeburg Mainz Maun
heim Meiningen Merſeburg München Münſter Nordhauſen
Nürnberg Offenbach Offenburg Poſen Regensburg Rem
ſcheid Richtersdorf bei Gleiwitz Roſtock Schwerin Spandan
Staßfurt Stendal Stralſund Stuttgart Weimar Weißen
fels Wiesbaden Wittenberg Würzburg Zabrze ſämmtliche
Ortſchaften des Kreiſes Zabrze Zoppot Zürich Zwickau Provinz
Sachſen Deutſches Reichs Adreßbuch für Handel und
Gewerbe Handels und Gewerbe Adreßbuch von Rnuſſiſch
Polen Welt Adreßbuch Fabrikanten Adreßbuch des

auffallend

Königreichs Sachſen und der Thüringiſchen Staaten

wällüäg

Viehaon ad r r t e
Schfachtvfehmarkt im atäd tischen Viehhofe zu Halte am 14 Juni 1900

W ÄPreise t 50 Kilogr a obend b Sohlacohtgewilehnt

Zum Verkaufen I Qual I Qual III Zasla b a d a b an 3

44 Rinder u Idavon 10 Ochsen 883 80 S 28 u 10 u3 Fürsen 30 a S e c23 Kuhe 30 24 23 a8 Ballen 390 S 2 27 S J 255 kälher S 49 35 u 5512 Hammel Schafeo 28 27 2 c 2 12 272338 Schweine davon S a S S u c 209 24233 Landschweine e 48 S 47 2 2 209 24Ungarische S 2 a 2 cDer Gesohbäftsgang war flott Der Gesammtauftried dieser Wooha
detrug 95 Rinder davon 23 Ochsen 8 Färsen 10 Bullen 59 Kühe 67 Kälder
32 Hammel 382 Landschweine zusammen 576 Sohlachtthiere Reimera

Serlecht aus der Landwirthschaftskammer für die rrovigz Saohsen der that
sächlich erzlelte Gotreldepreolse am 14 Juni 1900

k2
Preis pro 100 k MarkKreis 1 s r eWeizen Roggen Gerste Hafer Erbsen

Aschersleben 14,75 14,90 15,60 16 80 2 2

Halberstadt S u uStendal 14,40 15 00 14,40 16,00 13,60 14,20 14,00 14,80 S

Jerichow I S u e aBitterfeld
Delitzsch 14,20 15,25 14 60 15,90 S 14 50 15,50
Torgau 14,80 14,665 14,40 14,80 14,25 14,75 14,25 14,75 S
Schweinits 14,10 14,70 14,70 15,80 18,60 14 80 13,60 14,60
Saalkreis 14,50 14,90 15,40 15,80 2 14,80 15,30 2AMAersebur 2 S h S 2Weiesenfels S c c S eNaunmburg S 2 S eManstf eb Kreis S S e u 2Aansf Seekreis 2Querfurt 14,40 15 00 16 SBernburg S 7 c 2Langensalza SNordhausen 14,70 16,20 15 50 16,00 13,50 14,50 15,00 15,50 2
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1028 1048 V nach und Mailand 903 951 V
Stuttgart n München 1127 1228 19 N 282 D 400
D 120 N 3 nach Kiſſingen N 8 von Kiſſingen 511D1I11 N nach München über Jena 526 D 687 von Banchen über

1i8 222 460 h Jena 820 N von Stuttgart720 N bis Merſeburg 4,1 u München 884 D 98 N
745 N nach Eiſenach u Mün 1048 N von Apolda nur Sonn

chen 950 N bis Köſen 8 und Feſttags 8 1155 N
D 1088 N nach Stuttgart und
Mailand D 1181 11 6 N
bis Erfurt

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgang Ankunft66 1000 265 280 7350 1225 250zo00 N bis Dölau 330 N 400 M 350 420 von Dölau 52
480 00 680 N bis 550 620 650 ,720 von
Dölau 700 780 800 N Dölau 750 850 905 N020 N 1010 NDie Züge ab Halle 920 an Halle 1010 verkehren nur nach Bedarf

bedeutet Nur Sonn und Feſttags und nur von bezw nach Dölau

Warnung vor Fälſechunungz
Man verlange ausdrücklich

Dr Hommel s HaematogenS

Sqhutzmarke fFängende Lö win
und weiſe Nachahmungen zurück

Am 4 Juli er findet in Bromberg in Verbindung mit dem großen
Pferdemarkt eine Lotterie beſtehend aus Loſen à 1 Mk ſtatt Die
Gewinne beſtehen aus einer vierſpännigen und einer zweiſpännigen
Equipage einem zweiſpännigen Jagdwagen 16 edlen Reit und Wagen
pferden 25 Damen und Herren Fahrrädern 1976 Silber und anderen
praktiſchen Gegenſtänden Die Loſe ſind von der Firma Leo Wolff in
Königsberg i Pr zu beziehen Die Lotterie iſt im ganzen Bereich der
preußiſchen Monarchie geſtattet

Voransfichtliches Wetter am 16 Jnni 1900
Meiſt heiteres und trockenes Wetter bei mäßigen Wärme

graden

Waſſerſtände Am 14 Juni Weißenfels Oberpegel 2,40
15 Juni Halle unterhalb 1,72 Trotha 2,02 14 Juni
Bernburg 50 Calbe Unterpegel 1,06 Oberpegel 1,62
Dresden 0,90 Magdeburg 1,64

Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

wenn
in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

UlrichstrGr

Alter Dessauer

J

nen 7ch
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cone n C0dfmneg NDcſo Nemd onsen

Setdene Syweer s Ahlerröcke s Allorgertröckee

en Anänge rund Freytag
Reise Mäntel Holf Capes

empfiehlt

in

allen Preislagen

Albert Wettering Schmeerſtraße e J
Meine allbekannten dauerhaften genagelten und genähten

illigesten Preisen zu haben

Schuhwaaren e
d noch in enorm großer Auswahl von den einfachſten bis zu den eleganteſten Artikeln zu alten

r Verſuch bringt neuen Beſuch

Sonnabend den 16 Juni Eröffnung früh 8 Uhr

50 Pfg Kinder die Hälfte

Gebr Herbst

I GCrosse Allgemeine Ausstellung
von Hunden aller Rassen

veranstaltet vom Kynologischen Verein Caesar Halle a S
Circa 600 Nennungen

Halle a S Herseburgerstrasse 30 31
5 Minuten vom Central Bnahunuhof in unmittelbarer Nähe der Landwirthsch Central Ankaufsstelle

Prämiirung früh s Uhr
Sonntag den 17 Juni Früh und Nachmittags ConcertMontag den 18 Juni schluss der Ausstellung Abends 6 Uhr

5 a Sonnabend am Prämiirungstage von s Uhr Morgens bis Nachmittags 2 UhrEintrittspr 6186 Mk 2 von da ab Mk I Sonntag à Person 50 Pfg Montag a Person

i Die Fütterung der Hunde und Aufstellung der Boxes ist der Firma

IGodr C700nonstant
Gobr Kroppenstäckt

Halle a Gr Märkerſtraße 4
Special Gfferte

e Trumeauux
Durch ſehr reichhaltiges Lager infolge

unſerer frühzeitigen Abſchlüſſe und vor
theilhaften Einkäufe können wir heute
noch trotz der bedeutenden eingetre
tenen c eigerung

Frumeaux 53
echt Nußbaum mit und ohne ge S

ſchliffenes Glas zum alten Preiſe von
Kl 50 60 65 70 offeriren alles
gute reelle Waare S

Bitten um freundl Beſichtigung S

e

S

m J

2 r

d

T

m in der heißen Jahreszeit leichtes Frl h 6 Pfu erfriſchendes Getränt empfiehlt a as80 e

n Freyberg s Brauerei
leistet zur Verbesserung von Suppen und

J J Saucen den Hausfrauen werthvolle Dienste in
der Küche Wenige Tropfen genügen Zu haben

W Endoer Kuiser DrogerieLeipziger fraße S
Knufhanus I Ranges

gehSEdhhleſiſchen Eträußelkuchen S
O vor züg zlick ch ſchmeckendes Lieb J gebäck
c Sr Majeſtät des Kaiſers von feinſter 5

Sahnenbutter angefertigt

Secht Koch ſchen Maykuchenvanillirt men Specialität

feir iſter i geriebenen

S Apfel u Mohnkuchen
Kfeinſte Halleſche und Berliner

RNapfknuchen
von feinſter Sahnenbutter

S Biscnit Chokolade u
Makronen Zwiebacß

ZAllerlei Torten Ausſchnitte

Specialität
V Kusstorten

Sonntags von früh an
G friſchen Speckkuchen G

empfiehlt

Karl Koch s
Herrenſtraße 1

G Fernſprecher 531 G

3
T

S 7S

S SS

D

o c

daß Fixolin
das Waehsthum des

Sehnurcbartes
wirklich befördert be
weiſt klar und deutlich
folgende Anerkennung

Geehrter Herr Koch
Der Fixolin hat bei mir
furchtbar gewirkt ich

habe in kurzer Zeit einen
ſehr ſchneidigen Schnurr
bart bekommen Dafür
ſpreche ich meinen beſten
Dank

M 10 12 99 E ANur allein echt zu beziehen in Doſen zu Mk 1,50
und Mk 250 Porto 20 Pf bei Nachnahme20 Pf mehr von Paul Koch kosmet Laborator
Gelsenkirchen r 190

Freiwillige Anerkennung
Echtringhauſen 8 10 99

Fixolin vorzüglich gewirkt Senden Sie mir
numgehend noch 1 Doſe H R
Saure Gurken

hart und wohlſchmeckend hat noch
Fäſſern und Schocken abzugebenAug Nauendorf Reilſtr 131

W

in

Leipzigerstrasse 100

e e c z e 3 W
Wir haben die Einrichtung getroffen

denaturirten Spiritus
Kooh Heizungs und Beleuehtungs
Zwecken in verschlossenen Literflaschen unter Garan
tie der Stärke zu billigem Preise in den Verkehr zu bringen Unter der
Bezeichnung

Centfralspfvitus
a ist ein Liter 90 proc Brennspiritus

a für 32 Pfg excl Flasche
a ist ein Liter 95 proc Brennspiritus

am für 35 Pfg excl FPlasche
bei nachstehenden Firmen zu haben
Fr Beerholdt Bechershof 8 Emilie Koch Hohenzollernstr 4
Max Bernstein Geiststr 32 Karl Krütgen Königstr 24
W 6 Beyer Leipzigerstr 85 Paul Lang Mausfelderstr 50
Bernh Borgis Domplatz 10 Jul Lüderitz Harz 29
L Büchner Trotha Frl Hedwig Meissner Walhalla
Paul Creuzmann Cröllwitz Drogerie Magdeburgerstr 26
Paul Einecke Streiberstr 31 Paul Mertens Glauchaerstr 10
Aug Fahlberg Steinweg 45 L F Mertens Langestr 19Otto Fiedler Engel Drogerie Otto Noak Gr Steinstr 76

Magdeburgerstr 49 Ernst Ochse Leipzigerstr 95
E Förster Leipzigerstr 43 Paul Pietsch Merseburgerstr 160
C Funke Wettinerstr 34 Carl Richter Delitzscherstr 75
F W Gläser Gr Klausstr 18 Otto Schaaf Wörmlitzerstr 107
Otto Glass Oleariusstr 11 Franz Schumann Friedrichstr 8
Carl Güstel Gr Steinstrasse 25 Marie Schunke Weidenplan 2
H W Haacke Gr Klausstr 16 F K Stellfeld Beesenertrasse 8
Herm Hartick Leipzigerstr 38 Herm Stitz Nachf Gr Steinstr 33
Willy Hennicke Thorstr 47 L Stückrath Sophienstr 20
Ferd Hille Geiststr 68 A Trautwein Gr Ulrichstr 31
Jul Hoffmann Breitestr 24 F H Weber Gr Steinstr 46
C F Jentzseh Geiststr 70 Robert Weise Friedrichsplatz 9
Ernst Jentzsch Leipzigerstr 31 U Ch Werther Co Marktplatz 20
Gebr Kircheisen Am Kirchthor 30 R Wetzel Mansfelderstr 53
Emilie Klöppel Landwehrstr 1

Für die Flaschen sind 15 Pfg zu bezahlen Unversehrte Flaschen
werden zu diesem Preise zurückgenommen

Alv Ernst e G m b
5 e e eDauerhaſte genagelte und genähte

Schuhwaaren
ſind in Halle s bekannteſtem Schuhwaarengeſchäft trotz der hohen Preisſteigerung zu
alten billigſten Preiſen vom einfachſten bis zu den feinſten Artikeln zu haben

Goodyear Welt Schuhwaaren
berühmteſter Fabriken Deutſchlands ſind in großer Auswahl zu billigſten Preiſen
am Lager

Lack Ballſchuhe weiße Brautſchuhe etr
alle Neuheiten der Saiſon billigſt

I m Shueeiſt 25
e

8 S e e e
1897 Obermoseler

1897 Fankeler man P
1897 Valwiger

sind von ganz vorzüglicher Oualität
und als Tischweine sehr zu empfehlen

Bei Mehrabnahme Preisermässigung

ſas Broskowski

L C N Leipngerſtraße 87
Kaufhaus I RangesFortsetzung des Auvrorkauis der Agesammelten Rest u en verchen euet

Waſchſtofen zu Kleidern u Bluſen halb u reinwollenen Kleiderſtofen Gardinen Leinen Bettzeugen Barchenten Anzug u Möbelſtoffen c

G Bitte um ges Beachtung der Schaufensterl o

I

c
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